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Politische Kachrichten
Die demagogische Natur eines großen Theils der

vltramontanen Partei und Presse ist bei der
jüngsten Streikbewegung in Rheinland Westfalen und
Oberschlestcn wieder recht unerfreulich zu Tage getreten
Während Bischof Kopp von der Kanzel herab die katho
lischen Oberschlesier hat ermähnen lassen auf den Wegen
der Ordnung und Gesetzlichkeit zu bleiben um sich mit
den Grubenverwaltungen gütlich zu verständigen hat
wie die Nationalliberale Korrespondenz erklärt fast
die gesammte elericale Presse im Osten sowohl als im
Westen unausgesetzt die Arbeiter aufgehetzt einer fried
lichen Verständigung mit den Arbeitgebern mit bewußter
Absicht entgegengewirkt und sich damit zum Mitschuldigen
an allem Unheil gemacht welches aus jenen großen Ar
beitseinstellungen entstanden ist Wenn die Beilegung des
Streits schließlich doch gelungen ist so haben daran die
clericalen Preßorgane und Agitatoren welche die Arbeiter
frage mit Vorliebe als ihr besonderes Gebiet betrachten
nicht das geringste Verdienst Zu einer Zeit wo der
größte Theil der Centrumspartei im Reichstag gegenüber
der Sozialreform sich auf den traurigsten manchester
lichen Standpunkt des Nichtsthuns gestellt hat ist die
ganze ultramontane Agitationsmaschine eifrig damit be
schäftigt das Mißtrauen zwischen Arbeitern und Arbeit
gebern zu nähren die Unzufriedenheit der ersteren aufzu
stacheln und das Verhältniß in einer Weise zu vergiften
daß man de weiteren Entwicklung der Dinge nur mit
ernsten Besorgnissen entgegensehen kann Das ist ultra
montane Sozialpolitik und Arbeiterfürsorge Ob das
Centrum wirklich meint mit dieser Thätigkeit auch nur
seinen einseitigsten Parteiinteressen zu nützen vom sozialen
Frieden ganz abgesehen Die Arbeiterbevölkerung in den
in Betracht kommenden Gegenden ist zum größten Theil
katholisch und folgte kirchlich und politisch meist der cleri
calen Führung die freilich in diesen Landschaften stets in
radicsl demokratischem Gewand auftrat Wenn dadurch
dem Vordringen der Sozialdemokratie ein gewisser Damm
entgegengestellt wurde so hat die ultramontane Partei
sehr wenig Ursache sich dessen zu rühmen wie es ihre
Gewohnheit ist Die Sozialdemokratie hat dort bisher
värum wenig Boden gefunden weil die ultramontane
Agitation daZ Geschäft der Aufhetzung und der Erregung
von Mißvergnügen mit einem Eifer besorgte dem die
sozialdemokratische Wühlerei kaum hätte nachkommen kön

nen Was den sozialen Frieden die Eintracht zwischen
Arbeitern und Arbeitgebern die Autorität der bürgerlichen
und staatlichen Ordnung betrifft so wird es immer gleich
gültiger ob die untere Klassen clerical oder sozialistisch
aufgehetzt werden Die Folgen der ultramontanen Be
handlung der Arbeiterfrage sind kaum weniger abschreckend
als die der sozialdemokratischen

Der Bundesrath hat in seiner gestrigen Plenarsitzung
dem Jnvaliditäts und Altersgesetz seine Zustim
mung ertheilt und die Publikation wird unmittelbar be
vorstehen Möge das große Reformwerk welches nun
mehr in Sicherheit gebracht ist zum Wohl des Vaterlandes
und zur Förderung des sozialen Friedens dienen

An der Herstellung des Nordostsee Kanals wird
fleißig gearbeitet Es finden fast auf der ganzen Strecke
von Brunsbüttel aus über den Scheitelpunkt Grünthal
bis nach Holtenau hin gegenwärtig die im Trockenen aus
zuführenden Erdarbeiten statt Für die Kanalaushebung
sind über 3000 Arbeiter sowie mehr als zwei Dutzend
der größten Erdaushub Maschinen und ein überaus reich
haltiges Material von technischen Maschinen und Geräthen
aller Art verwendet worden Die Ausführung selbst liegt
zwar in den Händen privater Unternehmer welche die
öffentlich verdungenen Loose erworben haben aber die
technische Aufsicht untersteht der Kanalkommission die
ihrerseits dabei auch die wirksamste Kontrolle über die
nach ihren Vorschriften gestalteten Arbeiterverhältnisse aus

übt Zahlreiche auf der ganzen Länge der Kanallinie
errichtete und nach Vorschrift der Bauleitung vortrefflich
eingerichtete Barackenlager bieten hierbei den Arbeitern
angemessene Unterkunft

Einige vielleicht wemselige Worte des Zaren denen
freilich die verachtete Druckerschwärze Verbreitung und
Bedeutung verliehen haben in dieser Woche alle journa
listischen Federn und poliuschen Zungen in Bewegung ge
setzt und Commentare hervorgebracht wie sie in solcher
Menge dem tiefsinnigsten Ausspruch des weisesten Philo
sophen oder Dichters nicht zu Theil geworden sind Man
darf sie indessen alle auf sich beruhen lassen man weiß
und wüßte auch ohne des Zaren Toast daß Rußland
grollt seinem Grolle gern Lust machen möchte und sicher
Luft machen wird sowie die Gelegenheit Erfolg verspricht
Diese Gelegenheit wird selbst durch die Trinksprüche eines
Selbstherrschers nicht sonderlich näher oder ferner gerückt
Bemerkenswerth immerhin ist daß wo man eben noch
mit der Deutung des zarischen Toastes auf den Fürsten

von Montenegro beschäftigt ist bereits Nachrichten ein
treffen von russischen Rüstungen die wie es scheint auch
die Börse einigermaßen verschnupften

Der Schief Ztg wird aus Petersburg auf Grund
bester Information geschrieben daß Rußland wie nie
zuvor rüste und daß den militärischen Anforderungen
gegenüber alle andern zurücktreten müssen In militäri
schen Kreisen höre man viel von dem nahen Kriege spre
chen vielleicht noch im Herbst spätestens aber im nächsten
Frühjahr müsse es losgehen Auch einem Berliner Blatte
wird telegraphirt daß für militärische Zwecke sehr viel
gearbeitet wird

Inzwischen ist uns für den Sommer der Besuch des
Schahs des Kaisers Franz Josef und vielleicht auch des
Zaren in Aussicht gestellt Unser Kaiser war in dieser
Woche auf Reisen und hat ein ganzes Bouquet Reisepro
gramme Wenn aber die Fürsten mit Reiseplänen sich
tragen dann tragen sie sich nicht mit Kriegsplänen Das
ist aber nur ein Grund und der geringfügigsten Gründe
einer warum wir trotz aller Freundschaftsbezeigungen des
Zaren für den Fürsten von Montenegro an eine kriege
rische Verwickelung wenigstens in diesem Sommer nicht
glauben

Telegraphische Nachrichten
Schwerin i M S Mai Amtliches Ergebniß der im

Wahlkreise Schwerin i M am 1 Juni stattgcfundenen Reichs
tagsstichwuhl Abgegeben wurden 14573 Stimmen Davon
erhielt Senator Rudolf Brunnengräber natlib 7673 und
Ministerialreth v Blücher kons S905 St Ersterer ist mithin
gewählt

Dresden 5 Juni Der König ist heute früh von Ems
und die Königin von Brüssel wieder in der Villa Strehlen
eingetroffen

Wien 5 Juni Der Erzbischof von Wien Kardinal Gan
gelbauer ist heute Mittag von einem schweren Unwohlsein be
troffen und am Nachmittag mit den Sterbesakramenten versehen
worden

Wien S Juni Der Prinzregent Luitpold von Bayem
tritt heute 8 s Uhr Abends die Rückreise nach München an
Mittags machte der Kaiser dem Prinzregenten einen halbstün
digen Abschiedsbesuch Am 11 Juni begiebt sich der Kaiser
auf einige Tage zum Besuche des Prinzen Leopold und der
Prinzessin Gisela nach München

Wien 5 Juni Gegenüber den Meldungen einiger Pariser
Blätter daß das Fremdenblatt die französischen Empfindlich
keiten welche die Reise König Humberts nach Straßburg ver
letzt haben würde als legitime bezeichnet konstatirt das Frem
denblatt daß es das Gegentheil gesagt nämlich diese Empfind
lichkeiten als solche bezeichnet habe deren Berechtigung sehr
zweifelhaft sei

5z Verschlungene Pfade
Roman von Max Hochberg

xLiebe einzige Frau Huhn, bat er mit Wärme lassen
Sie mir das Portrait Er sprach ohne sie dabei an
zusehen Mit glänzenden Augen blickte er wie verzaubert
auf das Bild das in seiner erhobenen Linken ruhte

Frau Huhn sah den Maler ganz verblüfft an Unter
seinem dicken schwarzen Haar lugte ein Stückchen Ohrzipfel
hervor und dieser Ohrzipfel war roth ticfroth Es war
kaum für möglich zu halten und doch täuschte sie sich nicht
denn auch in seinem Gesicht lebte ein Schimmer von Röthe
ein warmer Ton der sich bis in die Stirne hineinstahl

Schenken Sie mir das Bild wiederholte er inständig
ihre Hand mit innigem Druck sassend Ich gebe Ihnen
mein Ehrenwort ich will es wie ein Heiligthum halten
und bewahren

Sie wollte anfangs nichts davon wissen und war durchaus
nicht gewillt sich von dem ihr theuren Kleinod zu trennen
Dann aber gedachte sie ihres hohen Alters und daß sie
nicht einmal wisse in wessen Hände das Bild hernach über
gehe da sie kinderlos geblieben Zudem war sie dem Maler
mit der ersten Stunde desKennenlernens herzlich zugethan
und so vermochte sie auf die Dauer seinen Bitten nicht zu
widerstehn und ließ ihm Prinz Georgs Portrait

Ein grauer Herbsttag mit Wind und Regen folgte dem
andern Werner brachte drei Viertel seiner Zeit im Atelier
zu obwohl das Wetter für seine Arbeit das denkbar un
günstigste war und er nur unter Mittag ein paar Striche
thun konnte Er hatte sich einen Theil seiner B icher und
Skizzen nach dem Stiftsgebäude hinschaffen lassen Er
las und studirte dort und suchte seine französische und
italienische Grammatik hervor um sich die Zeit zu kürzen
Oft faß er auch ganze Stunden lang sich müßigen Träu
mereien überlassend Zuweilen zog er dann das Pastell
bild aus seiner Brusttasche und vertiefte sich in die edlen
Linien des prinzlichen Kopfes Er trug es beständig be
sich er hatte sich eigens dafür ein Futteral anfertigen lassen

Mehr als vierzehn Tage waren seit der Hochzeit Hans
von Maltens verstrichen Werners Brief an Leonore war
unbeantwortet geblieben Er hatte in der ganzen Zeit
von aller Welt abgeschnitten gelebt keine Gesellschaft be

sucht nicht einmal das Theater und sich dem Umgang
einer Freunde entzogen Man war daran gewöhnt daß
er zuweilen einsiedlerische Launen hatte Traf man ihn zu
Hause nicht an und erfuhr dort er sei den ganzen Tag
im Atelier wußte man woran man war und ließ ihn
unbehelligt

Von Asta hatte er keinen zweiten Brief erhalten Er
war ihr eines Morgens auf der Straße begegnet Sie
am mit der jüngeren Toffsky Ihr Gesicht verklärte sich

förmlich bei seinem Anblick ihre Lippen öffneten sich zu
einem glücklichen Lächeln Es hatte allen Anschein gehabt
als erwarte sie angeredet zu werden oder wollte selber mit
ihm anbinden Er hatte einer boshaften Aufwallung nach
gebend ihr einen Strich durch die Rechnung gemacht indem
er auf zwanzig Schritt Entfernung überaus tief und höflich
den Hut zog und in die Buchhandlung trat an der sein
Weg gerade vorüberführte Dort ließ er sich den Weih
nachtskatalog reichen auf deffen Studium er anscheinend
seine Aufmerksamkeit richtete Asta blieb mit Annette von
Toffsky vor dem Schaufenster stehen und harrte augen
scheinlich auf fein Herauskommen Er konnte sie von
drmnen aus bequem beobachten die im Laden ausgestellten
Stahlstiche boten ein gutes Versteck und eine Lücke zwischen
ihnen gewährte ihm hinreichende Aussicht Asta biß im
Zorn die Zähne zusammen ihre Augen flogen bald nach
rechts bald nach links vor Ungeduld

Ein letzter Wuthblitz der über Murillos sußlächelnde
Madonna hinirrte und sie wandte sich mit ihrer Freundin
zum Weitergehen

Der kleine Trotzkopf litt fchwer unter der selbstaufer
legten Strafe Asta hatte nach ihrer Meinung gerade in
den letzten zehn Tagen fo viel erlebt hundert Dinge waren
ihr aufgefallen und sie hätte sich zu gern mit dem Maler
darüber ausgesprochen Ihm hätte sie verschiedene kleine
Abenteuer mitgetheilt die sie ihren Freundinnen verschwieg
Er hätte mit ihr über Herrn von Götz lachen sollen der
sich s einfallen ließ ihr allen Ernstes die Cour zu schneiden
und dessen Einbildungskraft und Unverschämtheit bei jedem
neuen Zusammentreffen wuchs In Gesellschaft ihres ge
liebten Herrn und Meisters hätte sie sich himmlisch über
die Fensterpromenaden des kleinen Lieutenants amüsiren
können Es war zu dumm Was ließ sich nur thun
um wieder mit ihm anzuknüpfen Selbstredend durfte

Man sich nichts vergeben nachdem man die Stunden ab
geschrieben Man konnte ihm doch nicht Abbitte leisten

Aber der eigensinnige Menfch kam nicht von selber
er ehrte ihren Willen mit einer grausamen Konsequenz
und blieb einfach weg Es war zum Verzweifeln Die
Abwesenheit ihrer Mama hatte Asta eines schönen Vor
mittags klug ausgenutzt sie hatte ihr beim Nachhause
kommen vorgelogen Herr Werner sei dagewesen habe sich
nach dem Befinden der Damen erkundigt und gebeten für
die nächste Zeit die Stunden aussetzen zu dürfen Der
alte Johann hatte kopfschüttelnd eingewilligt falls er be
fragt werden sollte was voraussichtlich nicht geschehen
würde die gleiche Aussage zu thun Auch sollte er käme
Herr Werner Asta zuerst in den Salon rufen noch vor
der Mama Sie hatte sich für alle Möglichkeiten gesichert
und wartete mit steigender Sehnsucht auf den vermeint
lichen reumüthigen Sünder

Der ahnte von alledem nichts Er sann auch nicht
darüber nach wie viel oder wenig er dem kleinen Blond
kopf in der Friedrichstraße fehlen möge Ganz Anderes
beschäftigte feinen Geist Das Enkelkind der rothen Com
tesse beherrschte seine Träume Was mochte das heiß
blütige stolze Mädchen leiden Ob sie sich mit ihrem
Herzen abgefunden und die Neigung für den schönen Vetter
eingesargt hatte Ganz sicher da hätte sie nicht Leonore
von Malten fein müssen Eine andere Frage beschäf
tigte ihn mehr wie lange sie ihm wohl noch zürnen würde
O der Tag des Glücks der ihm einen Brief das Zeichen
ihrer Verzeihung bringen würde

In Gedanken verloren faß er auch heute im Lehnstuhl
und starrte über fein Buch hinweg in das Spiel der Flam
men Es war gegen Mittag und sehr dunkel Der Him
mel verhieß Schnee Unten tönte die Klingel kurz und
leise sie mußte von schüchterner Hand gezogen worden
sein Flüchtige Schritte kamen die Treppe hoch Jetzt
huschte es über den Flur Es pochte rechts vom Aus
gang an und stand horchend und zagend eine Weile still
Dann nahten die jungen Füße nur die Spitzen aufsetzend
fast unhörbar der Saalthür Würde man auch dort um
sonst sein Heil versuchen Ein leises furchtsames An
klopfen

Werner erhob sich Er war unwillig ob der Störung
und sein Herein klang barsch und unfreundlich Astas



Lembera S Juni Bei der heute in Lancut stattgefundenen
Beisetzung der Leiche des ehemaligen Ministers und Statthalters
von Galizien Grasen Alfred Potockt waren der Oberceremonien
meister Graf Hunyady de Kethely viele hohe Würdenträger
Vertreter des Adels sowie der hohe Clerus aller Konfessionen
anwesend Der Oberceremonienmeister sprach der Familie des
Verstorbenen im Auftrage des Kaisers dessen herzliches Beileid
sowie das Bedauern aus an der Leichenfeier nicht Persönlich
theilnehmen zu können

Lemberg 5 Juni Die russische Behörde des Grenzortes
Ojcow hat 41 Studenten aus Krakau welche einen Ausflug
dorthin gemacht hatten angeblich wegen Absingung patriotischer
Lieder verhaktet

Rom 5 Jnni Der Konsul Durando ist am Dienstag nach
Trieft zurückgekehrt Unter den Deputirten sind auf die Affaire
Durando bezügliche Dokumente vertheilt worden welchen ein
kurzer Bericht Crispis vorausgeht der besagt die Untersuch
ung habe ergeben daß Durando nur die ihm unter solchen
Verhältnissen als Konsul zukommende Pflicht genauer Beobacht
ung kraft der bestehenden österreichisch italienischen Konsular
Konvention erfüllt habe

Paris 4 Juni Bei einem heute Abend zu Ehren des
Minister Präsidenten Tirard von dem Comitee der italienischen
Aussteller veranstalteten Banket bemerkte Tirard in Erwider
ung eines von dem Vorsitzenden Cainondo auf Carnot und das
Gedeihen Frankreichs ausgebrachten Toast Italien sei der
klassische Boden der Kunst gewiß sei letztere nicht das einzige
Band welches Frankreich und Italien mit einander verbinde
aber es sei dasjenige welches am Besten das friedliche Bünd

iß zeige dessen universelle Tragweite wir heute kennzeichnen
wollten Tirard schloß mit einem Toast auf das Gedeihen
Italiens

Paris 5 Juni Der General Gouverneur von Jndochma
Richand ist bei seiner Rückkehr nach Frankreich auf der Reife
von Singapore nach Colombo am 31 Mai an der Cholera
gestorben

Bukarest 4 Juni Blättermeldungen zufolge hat Lahovary
für die rumänische Bevölkerung der Türkei die Berechtigung
erwirkt in der gesammten Türkei orthodoxe Kirchen erbauen
zu dürfen

London S Jnni Der deutsche Botschafter Graf Hatzfetdt
ist von seinem Unwohlsein soweit hergestellt daß er wieder

usgehen kann

Wolkenbrüche
Reichenbach i B 5 Juni Die Gegend aus welcher

gestern schwere Verheerungen durch Wolkenbrüche gemeldet
wurden ist gestern Abend 6 Uhr abermals durch heftiges Ge
witter und Wolkenbrüche heimgesucht worden welche das tags
über nothdürftig Hergestellte wieder einrissen Auch Greiz ist
durch neue Ueberschwemmungen betroffen und die kaum wieder
fahrbar gewordene Strecke Zwickau Chemnitz bei Mosel aufs
Neue unterwaschen worden der Verkehr ist gesperrt die Rei
senden werden auf einem Umwege über Gößnttz befördert
Hier am Orte zeigt sich ein Bild furchtbarer Verwüstung Die
Sarolinenstraße ist in ihrer ganzen Länge fast 1 Meter tief auf
gerissen die industriellen Etablissements sind theils durch Ver
schlammung der Maschinen theils durch Wegschwemmung des
Rohmaterials außer Betrieb gesetzt Im ganzen Gebiet sind
Felder und Wiesen zum großen Theile zerstört Straßen und
Wege zerrissen und Brücken abgebrochen

München 5 Juni Gestern Abend zwischen 6 und 7 Uhr
gingen auf den Jngolstädter und Regensburger Hauptbahnlinien
Woikenbrüche nieder durch welche vielfache Zerstörungen und
Zugverspätungen verursacht wurden

Die Katastrophe in Pennsylvanien
Seit dem Erdbeben in Peru im Jahre 1868 hat uns

das atlantische Kabel keine so entsetzliche Kunde gebracht
wie die welche heute die Spalten der Blätter füllt
Die Nachrichten sind noch weit davon vollständig zu

sein aber sie enthalten schon so viel dsS Schrecklichen
und Entsetzlichen daß der Gedanke an die Heimsuchung
des armen Pennsylvanien und die Leiden seiner zum
großen Theile deutschen Bevölkerung den Leser dieser
Hiobspost mit Grauen erfüllen und das größte Mitleid
erwecken muß

Von der ganzen Stadt Johnstown stehen nur noch
sieben Gebäude Die Gouverneure vsn Pennsylvanien
und Ohio haben Tausende von Zelten gesandt damit die
Obdachlosen nicht unter freiem Himmel zu schlafen brau
chen In der Anthracit Kohlengegend sind die Bergwerke
überall voll Wasser so daß nicht gearbeitet werden kann
Im Staate New Jork sind mehrere Flüsse ausgetreten
Die Stadt Washington war am 1 Juni gleichfalls über
schwemmt und vom Eisenbahnverkehr abgeschnitten Gleiches
wird von Richmond und Parkersburg gemeldet Als die
Wogen in das unglückliche Johnstown hineinbrachen
bemächtigte sich der Ueberraschten dumpfe Verzweif
lung viele der geborgenen Leichen weisen Schuß
wunden auf ein Zeichen daß die Opfer als jede
Hoffnung geschwunden ihr Leiden durch Selbstmord
zu endigen trachteten Augenzeugen berichten rührende
und herzzerreißende Scenen Männer welche fanden daß
sie Frau und Kinder verloren haben stürzten sich aus
Gram in den angeschwollenen Fluß Andere suchten Trost
in übermäßigem Trinken Viele Frauen sind an Gehirn
entzündung erkrankt Eine reizende junge Dame welche
den Ruf genoß das schönste Mädchen in Johnstown zu
sein wurde auf einer Anhöhe nahezu nackt und ihrer
Sinne fast beraubt vorgefunden Ein früher wohlhaben
der Bürger wurde in Lumpen angetroffen umgeben von
seiner Familie die dem Tode entronnen war Er war
bettelarm aber dankte Gott daß seine Familie gerettet sei
Der Präsident des South Fork Fischereiklubs welchem
das Reservoir gehört giebt zu daß die Katastrophe gänz
lich infolge der Schwäche des Dammes entstanden sei
Mr Hayes ein Beamter der pennsylvanifchen Eisenbahn
sagt Voll 1500 Menschen sind verbrannt und die halb
wahnsinnigen Ueberlebenden waren außer Stande Beistand
zu leisten Viele Leute stürzten sich um dem Feuertode
zu entgehen in das Wasser und ertrankeu oder zerschell
ten an den schwimmenden Häusern Unter den Trümmern
befanden sich Theile von Eisenbahnwagen und Lokomoti
ven und man erfuhr später daß zwei Personenzüge auf
der pennsylvanischen Eisenbahn von der Strömung ergriffen
worden und alle Passagiere ertrunken waren Die Züge
standen auf dem Nebengeleise als die große Fluth sie er
eilte Nichts konnte der Woge widerstehen Von der
Gewalt derselben liefert die Thatsache daß eine Lokomo
tive mit emem daran hängenden Waggon im Gewicht von
12 Tonnen eine Entfernung von 14 Meilen weggeführt
wurde Hundert englische Meilen Weges lang sind alle
Brücken abgerissen und 800000 gezimmerte Baumstämme

und 2000000 Bretter fortgeschwemmt Die Fallbrook
Eisenbahn ist auf zwanzig Meilen fortgerissen am Po
tomak ist auch Alles verwüstet die Brücke in Washington
ist abgerissen Das ganze Thal ist von entsetzlichem Pest
hauche erfüllt die Leichen welche man sehen konnte waren
alle mit Schlamm bedeckt über dem ganzen Boden liegt
ein mehrere Zoll hoher klebriger Schleim

Ueber New Jork wird aus Johnstown vom 5 ds ge
meldet daß die Liste der Ueberlebenden 9000 Personen
ergiebt von 55000 Einwohnern Der Trümmerhaufen
vor der Bahnbrücke brennt noch trotz der Thätigkeit der

Spritzen 2000 Todtengräber find beschäftigt um die
Leichen zu bestatten Der Gouverneur sandte ein Miliz
regiment ab um beim Emgraben der Leichen zu helfen
Ein Neger und ein Ungar wurden wegen LeichenraubeS
gelyncht Ungeheure Verluste werden aus allen Landes
theilen gemeldet Im Staate New Jork ist die Strecke
von Hornesville bis Eorning überschwemmt Der Verlust
in Elmira wird auf 400000 D geschätzt Der Cumber
land Kanal ist zerstört und die Kohlenzufuhr unterbrochen
In Williamsport steht das Wasser 36 Fuß hoch Beim
Fortschwemmen des Bauholzes stürzte eine Brücke in Folge
der Stauung ein und 80 Zuschauer ertranken Mit
Lochhaven ist seit Freitag der Verkehr abgeschnitten weil
die Gegend überschwemmt ist Allenthalben wird die Ab
Holzung der Gebirge als Ursache der chronischen Ueber
schwemmungen bezeichnet

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser verweilte auch am gestrigen Tage noch

beim Grafen zu Dohna Schlobitten auf dessen Besitzungen
bei Prökelwitz um an den zur Zeit dort stattfindenden
größeren Jagden auf Hochwild theilzunehmen

Der Kaiser hat wie aus Prökelwitz gemeldet wird bei de
dort stattfindenden Jagden bis gestern Vormittag 9 Uhr 7
Rehböcke erlegt Davon schoß der Kaiser bereits bis z m
Mittage am Ankunftstage einen Prachtvollen Rehbock de
dann später bet der Abendpürsche noch 4 andere folgten Am
folgenden Tage bis 9 Uhr erlegte der Monarch dann noch 2
Rehböcke

Der Kaiser hat wie wir der Nat Ztg entnehmen
den Wunsch nach einer Aenderung des allgemeinen Kirchen
gebets hinsichtlich der Fürbitte für die kaiserliche Marine
kund gegeben und dafür folgende Fassung in Aussicht ge
nommen Beschütze das königliche Kriegsheer und die ge
sammte deutsche Kriegsmacht wie zu Lande zu Wasser
insonderheit die Schiffe welche auf der Fahrt sich be
finden

Prinz Heinrich von Preußen wird am Sonn
abend zum Besuch der Ausstellung für Jagd Fischeret
und Sport deren Protektor er ist in Kassel erwartet

Der Generalstabschef Graf Waldersee hat
nach Besichtigung des Eisenbahnregiments einen Trinkspruch
ausgebracht in welchem er auf die besondere Bedeutung
des Tages es war der Jahrestag der Schlacht von Ho
henfriedberg hinweisend sagte An diesem Tage habe die
Armee des glorreichen Vorfahren des Kaisers unter schwie

rigen Verhältnissen einen Sieg erfochten mögen wenn
je die Armee des deutschen Reiches wieder in
das Feld ziehen müsse die Fahnen des gesammten
deutschen Heeres unter Kaiser Wilhelm II nicht minder
glorreich zum Sieg geführt werden

In Aachen trifft im Monat August die Königin
der Belgier zum Kurgebrauch ein

Die Ovation welche die deutschen Brauer
geh ilfen in Gestalt eines großen Festzuges dem Kaiser
zu bringen gedenken ist für den dritten Pfingstfeiertag
angenommen worden Im Anschluß an den Festzug der
etwa 1000 Theilnehmer zählen wird soll dem Kaiser
eine Adresse überreicht werden

Der Schah von Persien trifft am Sonntag dem
ersten Pfingstfeiertag Nachmittags 6 Uhr zum Besuche der

schelmisches Gesicht erschien in der Thürspalte Sie
gnädiges Fräulein sagte er bestürzt und erschrocken als
sie nun eintrat

Ueberrumpelt überrumpelt und die Festung im Sturm
genommen jubelte sie und ihre grünlichen Koboldaugen
schienen sast schwarz vor Lust und Uebermuth Der zier
liche Muff von Silberfuchs der in der Farbe ihres Kleides
abgefüttert war flog auf den nächststehenden Sessel
Stürmisch warf sie sich Werner an die Brust und hob
mit kläglichem Ausdruck an Liebster Herr und Meister
xatsr xoeosvi ich bettele um Vergebung Ich will auch
in Zukunft ein artiges Kind sein und will s auch nicht
wieder thun Seien Sie mir blos wieder gut Sehen
Sie ich bringe es mit dem besten Willen nicht fertig
ohne Sie zu leben Sie freilich leiden nicht darunter
wenn wir uns nicht sehen Sie haben Ihre Kunst und
sind sich selbst genug Sie brauchen keinen Menschen Ich
aber habe mich ganz schrecklich nach Ihnen gesehnt und
mich rein krank geärgert über mich selber

Der Maler schien von ihrer Reue wenig erbaut Er
löste ihre Hände von seiner Schulter Sie handeln un
überlegt wie immer schalt er Haben Sie denn nicht
bedacht daß Sie sich blosstellen wenn Sie mich allein
ohne Begleitung hier im Atelier aufsuchen Wer hat
Ihnen unten geöffnet

Das Mädchen von Geheimraths wer denn sonst
Kennt da Mädchen Sie

Asta war ein Stück zurückgewichen Sie stand wie ein
verzogenes Kind da das zum ersten Mal ernsten Tadel
erfährt und nicht weiß ob es Ernst oder Scherz Ihr
Selbstbewußtsein gab den Ausschlag Ihre Lippen schoben
sich trotzig nach vorn Was geht uns das alberne
Mädchen an grollte sie und ob sie mich kennt oder
mcht Sie wird es dem alten Geheimrath nicht gleich
stecken und seiner halbtauben Schwester nicht gleich in s
Ohr schreien Sie wird froh sein wenn sie nichts mit
ihr zu sprechen braucht Machen Sie doch nicht solch
großes Aufheben von der Sache Sie geberden sich fast
wie Fräulein Körner Ihr Gesichtsausdruck ahmte die
einstige Lehrerin äußerst glücklich nach Kinder Ihr
dürft Alles thun sagte sie mit weinerlicher Stimme nur
verstoßt nicht öffentlich gegen den Anstand und Grazie
Ich weiß recht gut fuhr sie mit ihrem natürlichen Ton

kort in Knigges Umgang mit Menschen steht nichts
davon es sei für eine wohlerzogene feingesittete junge
Dame erlaubt einem Vampyr auf den Pelz zu rücken
der obendrein vor Liebenswürdigkeit einen beim Eintritt
sofort zur Thür hinauswirft Liebster Herr und Meister
wüßten Sie was für ein riesig verzweifeltes Gesicht Sie
eben machen

Lachen Sie nicht zürnte er die Angelegenheit ist
wahrhastig nicht spaßhaft Wie konnten Sie sich nur so
komprsmittiren Die ganze kleine Stadt weiß ich habe
mein Atelier hier und Sie sind meine Schülerin Wenn
Jemand von Ihren Bekannten Sie hier ins Haus gehen
sah und fragt wen Sie besucht haben was wollen Sie
antworten Die alte Kastellaain kennen Sie doch
das wäre ein Ausweg Ich werde jetzt Frau Huhn rufen
und Sie begeben sich sofort mit ihr durch den Garten
nach der Gartenstraße hinaus Auf die Weise laufen
Sie nicht erst noch Gefahr beim Verlassen des Hauses
bemerkt zu werden Aus Vorsicht werde ich zu gleicher
Zeit gehen und eine halbe Stunde auf der Großen Straße
promeniren So ist s am besten Hoffentlich hatman
Feste Schritte und das Ausschlagen eines metallenen Ge
genstandes auf der Treppe ließen ihn verstummn

Ein Offizier stotterte Asta Sie war roth gewor
den Jetzt begriff sie mit einem Schlag das Unbesonnene
ihrer Handlungsweise und das Peinliche ihr Situation
und zitterte vor Aufregung

Dort geradezu schnell ins Zimmer Ich schließe
hinter Ihnen ab drängte Werner die fassungslos Da
stehende

Zu spät Ein dreimaliges kurzes Klopfen und eine
Hand legte sich auf den Thürgriff draußen

Asta konnte den angewiesenen Zufluchtsort nicht mehr
erreichen Sie barg sich rasch hinter den Vorhang des
vorletzten Fensters Dank der dicken Mauer war die
Fensternische tief und geräumig Sie gewährte ihr bequem
Platz ohne daß sie an den Vorhang zu streifen brauchte
der glatt herniederfiel wie die anderen

Störe ich Sie auch nicht Herr Werner begann der
Ankömmling Asta horchte auf Das schien Herr von
Götz zu sein Sie lüftete den schweren Dumast ein wenig
von der Seite hoch und ließ ihn rasch wieder fahren

Sie biß sich auf die Lippe sich das Lachen zu ver

beißen Er war es wirklich Ueber dies spaßige Zusam
mentreffen Was ihr die Besinnung geraubt und die
Glieder gelähmt hatte Schreck und Scham war verflo
gen vor dem Amüsement des Augenblicks War das heute
ein interessanter Morgen Erst bei Maltens das
hatte sie ihm noch nicht einmal erzählt und doch hatte
sie ihn zumeist deshalb aufgesucht das heißt ehrlich
gestanden nein sie hatte die Neuigkeit nur als Vor
wand benutzen wollen ihren Herrn und Meister zu über
fallen und sich mit ihm auszusöhnen Die ersten Be
grüßnngs und Höflichkeitsformeln waren zwischen den
Herren ausgetauscht

Der Lieutenant wartete Werners Einladung gar nicht
ab er setzte sich sofort und legte sich behaglich in den
Stuhl zurück einen Fuß über den andern schlagend
Ihm war an und für sich ein schlauer verschmitzter Aus
druck eigen augenblicklich aber machte er ein reines Spitz
bubengesicht Es zuckte und arbeitete in seinen Zügen
vor unterdrückter Freude Er hatte den Muff an den
in der Bestürzung keiner gedacht wahrgenommen

Sieh da der große Heilige hat auch seine Schwächen
memorirte er wollen ihn ein Bischen in Verlegenheit
bringen Der nächste Gedanke der sich an seine Ent
deckung reihte war der wie herrlich der kleinen mali
tiösen Schönholz hinterbringen zu können ihr geliebter
Herr und Meister male ein famoses Stillleben Es stellte
einen allerliebsten Muff dar in einsamer Weltverlassen
heit nach seiner Herrin schmachtend auf dem alterthüm
lichen Ledersessel eines Junggesellenzimmers

Denken Sie Herr Werner hob er mit möglichster
Harmlosigkeit an kenne hier vom Schloß die Bilder noch
nicht Klingt fast unglaublich nicht Und habe da
bei für die edle Malerei das wärmste Interesse von der
Welt pfusche selbst ein Geringes darin Ich hörte es
seien sogar einige hervorragende Sachen hier Irre ich
nicht machten Sie mich selbst darauf aufmerksam
Freilich von dem Claude Lorrain sprachen Sie der sich
hier befände und seiner düsteren Schönheit

Der hängt im grünen Zimmer auf der anderen Seite
des Schlosses siel ihm der Maler eifrig ins Wort Er
war aufgesprungen Wenn Sie ihn in Augenschein neh
men wollen

New bitte heute nicht wehrte Herr von Götz die



kaiserlichen Majestäten ein Der Schah wird nur etwa
drei Tage in Berlin verweilen Zu seinem Empfange ver
sammeln sich die anwesenden Generaladjutanten Generale
zsuitö und Flügeladjutanten des Kaisers sowie die
gejammten aktiven Generale der Garnison Auf dem Wege
vom Bahnhose nach dem Schlosse Bellevue wo der Schah
Wohnung nimmt wird der Wagen in dem der Kaiser mir
seinem Gaste Platze nimmt durch eine Eskadron Ulanen
eSkortirt

Das Bureau des deutschen Protestantenver
eins hat beschlossen bei Gelegenheit der Giordano
Bruno Feier in einer Kundgebung an das Römische
Festkomitee dem Gefühle der lebhaftesten Sympathie Aus
druck zu geben mit welchem die liberalen Protestanten
Deutschlands die Errichtung des Denkmals auf dem Campo
di Fiori fin den großen Philosophen und glaubensstar
ken Märtyrer begleiten

Bei den Torpedo Schießübungen in der Wiker Bucht
wmde die Dacht Anna Margaretha aus Fehmarn von
einem ungeladenen Torpedo des Panzerschiffes Ol
denburg getroffen und zum Sinken gebracht

Der Redakteur des Münchener Vaterland Dr
Sigl ist wegen eines Artikels anläßlich des Todes der
Königin Mutter von Bayern zu sechswöchentlicher Haft
Äerurtheilt worden

Jack der Ausschlitzer scheint sein unheimliches Treiben
sortzu etzen Abermals sind jetzt in London die gräßlich
verstümmelten Theile eines weiblichen Leichnams aufge
filnden worden

Ein Bär im Grunewald Berliner Blättern wird ge
schrieben Bet dem wolkenbruchartigen Unwetter am Bußtage
ist ein Bär der in der Saubucht im Grunewald sich befand
aus der Umzäunung ausgebrochen Es ist dies einer der bei
den jungen Bären welche der Kaiser als Prinz vor einigen
Jahren aus Rußland von der Jagd mitgebracht hatte Die
Seiden Thiere wurden s Z behufs weiterer Pflege der Försterei
im Grunewald übergeben wo jetzt Meister Petz die günstige
Gelegenheit benutzt hat die unterspülte für die Raubthiere be
sonders hergerichtete Umzäunung zu durchbrechen Trotz des
eifrigsten Suchens von Seiten der gesammten Forstmannschaften
ist es bis heute noch nicht gelungen des Ausreißers habhast
zu werden Sollte es sich hier nicht darum handeln den
Pfingstgästen im Grunewald einen Bären aufzubinden Jeden
falls wäre es im Interesse der Wirthschaften im Grunewald
lebhaft zu bedauern wenn dieser Bär noch vor den Psingst
feiertagen wieder angebunden würde Auf die Bärenjagd
wenn auch nur mit Spazierstöcken zu gehen hat der Berliner
Richt alle Tage Gelegenheit

Der Kaiser von Oesterreich kommt am 13 oder
14 August zu drei bis viertägigem Aufenthalte nach
Berlin Für den 15 August ist bereits eine Parade in
Aussicht genommen Auch der Besuch des Zaren steht
jetzt in sichererer Aussicht

Der Schah von Persien der dieser Tage in
Berlin eintrifft wird sich von hier am 12 Juni nach Hanno
ver und Münster begeben und dann Amsterdam Haag und
Brüssel besuchen In England gedeckt der Schah 25 Tage zu
verweilen woraus ein Mästiger Aufenthalt M Paris folgen
oll Von Frankreich geht Wiener Blättern zufolge die Reise
nach der Schweiz und zwar nach Lausanne Bern und Zürich
sodann besucht der Schah Sünddeutschland und zwar Stutt
gart drei Tage Baden Baden fünf Tage und München 4
Tage In Oesterreich wird der Schah zunächst in Salzburg
Zinz und Pest mehrere Tage verweilen Am 18 September
WK er zu zehntägigem Aufenthalt in Konstantinopel ein reist
Tann nach Wien zurück und tritt von da die Rückreise über
Lemberg nach Rußland an

Der Kronprinz von Griechenland welcher einige
Wochen als Gast der Kaiserin Friedrich in Homburg

weilte hat sich wie der Kreuzzeitung gemeldet wird nach
Wien begeben um von dort aus gemeinschaftlich mit
seinen Eltern nach Petersburg zur Hochzeit seiner Schwester
zu reisen Der Aufenthalt in der russischen Hauptstadt
ist für längere Zeit bemessen Von Petersburg aus
werden der König die Königin und der Kronprinz von
Griechenland nach Berlin kommen Alsdann sollen alle
Einzelheiten in Betreff der Vermählung des Kronprinzen
Konstantin mit der Prinzessin Sophie von Preußen ge
regelt werden

Direktor Anno Meidet aus dem Berliner Schau
spielhause Aus dem Bureau der Generalintendanz geht
verschiedenen Blättern folgende Mittheilung zu Mit dem
heutigen Mittwoch ist Herr Anton Anno um die Enthebung
von seinen Funktionen als Direktor des königlichen Schauspiels
zum 1 Oktober des Jahres eingekommen Sein Gesuch ist so
fort bewilligt worden Der Nachfolger ist bereits ernannt

Die Hoffnung auf eine gute Apfelernte in Böh
men soll nach der Meldung dortiger Blätter fast gänzlich ge
schwunden sein trotz reichlichen Blüthenansatzes und vorzügli
chen Wetters während des Verblühens und zwar weil der
Spanner außerordentlich zahlreich zum Vorschein kam und die
Blätter mit samt den Früchtenansätzen ablratz Besser ist die
Aussicht in Kirschen obwohl auch hier die Schildlaus große
Verheerungen anrichtete Die Pflaumenbänme zeigen nur mä
ßigen Fruchtansatz und darunter viele kranke gelbe und ver
schrobene Früchte die noch abfallen werden so daß ein schlech
tes Ernteergebniß darin als gewiß angenommen werden kann
Birnen wird es in diesem Jahre sehr wenig geben und diese
selbst dürften sich schlecht entwickeln

Htmdeks Nachrichten
Berlin 5 Juni Produktenbericht Weizen fest Roggen

wenig gehandelt Hafer anziehend Rüböl still Spiritus fest
Weizen lolo 175 137 bez per diejcn Monat und per Juni Juli 183,50

bis 182,50 bez, per Juli August 182,25 131,25 bez Roggen loko
134 147 bez per diesen Monat per Juni Juli 144 144,25 143,50 bez,
per Juli Angust 146,25 146,50 145 bez Gerste loko 120 197 bez

Mais loco 112 120 bez Hafer loko 144 166 bez Schles
guter 148 154 bez feiner 155 162 bez Pomm guter 143 1S4 bez,
feiner 155 162 bez, per diesen Monat 143 147 147,50 bez, per Juni
Jult 147,d0 146,50 bez, per Juli August 143,50 142,75 bez
Erbsen Kochwaare 160 200 bez Futterwaare 131 152 bez Wei
zenmehl Nr vo 25 23 bez, Rr 0 23 21 bez Koggenmehl
Nr 0 4,50 22,50 bez, Nr 0 1 23 21 bez per diesen Monat und per
Juni Juli 20,00 20,5 bez, per Juli August 20 75 20,00 bez, Rüböl
loko ohne Faß per diesen Monat und per Juni Juli53,5bez Spiritus
mit 50 M Konsumsteuer loko ohne Faß SS,4 bez, per diesen Monat uud
per Juni Juli 53,3 54 53,9 bez, per Juii August 54,1 54,2 bez, per
August Siptbr b z, mit 70 M Konsumsteuer loco ohne Fatz 35,2 bis
352 35,3 bez per diesen Monat und per Juni Juli 34 34,3 34 bez,
per Juli August 14,5 34,7 bez Kartoffelmehl loko bez
Kartoffelstärke loko trocken bez

Magvcburg 5 Juni Zuckerbericht Kornzucker excl, L2 PCt
bez und Kornzucker excl 83 Rendement 23,00 bez Nachprodukte excl 75
Rsndemen 22,30 bez Stimmung Steigend sfeiu Brodraffinade bez
fein öo bez, gem Raffinade II mit Faß 36,50 bez Gem Melis I
mit Faß 35,25 bez Stimmung sehr fest Rohzucker I Produkt Tranfito
f a B Hamburg per Juni 24,70 bez, per Juli 24,75 bez, 24,80 Br,
per August 24,75 bez, 24,80 r, per Oktober Dezbr 15,30 bez, psr Jan
März 15,tv Er Stimmung Steigend

Stettin 5 Juni Wetzen fest loco nach alter Usance 164 171 bez
per Juni Juli nach alter Usance 172,50 bez, per Septbr, Okt nach neuer
Usance 176,00 Roggen fest loco nach alter Usance 136 143bez, per
Juni Juli nach alter Usance 145,00 bez, per Sept Oktbr nach neuer Usance
147,50 bez Pomm Hafer loco 140 145 bez Rüböl still loco per
Juni Juli 55,50 bez, per Sept Oktob 52,SO bez Spiritus fester
loco ohne Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 54,60 bez, do f70 Mt
34,60 bez per Juni Juli 70 M 34,00 bez, per August Sept 70 M, 34,60
bez Petroleum loco 11,70 bez

Breslau 5 Juni Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per Juni 53,A bez per Juli August 53,50 bez, per
September Oktober 53,80 bez, do 7ü M Verbr Abg per Juni 33,60 bez

Roggen per Juni 147,00 bez, per Juli August bez, per Sep
tember Oktober 146,00 bez Rüböl loco per Juni 53,00 bez per
Septbr, Oktbr 57,00 bez Zink nmsatzlos Wetter Schön

Köln 5 Juni Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,00 bez,
frem der loco 20,75 bez per Juli 19,75 bez per Nov 18,15bez, Rog
gen hies loco ZS,00 bez, fremder locc 16,50 bez, per Juli 14,60 bez
per Nov 14,75 bez Hafer hiesiger 14,50 bez, fremd 15,50 bez
Rüböl pr 50 Kg loco 5 ,50 bez per Oktober 54,60 bez

r Ichreise amtlich vom 4 Juni 18SS Richtstroh 6 00 SM
M Heu S, 0 7,50 M Erbsen gelbe zum Koche 2 1 30 M SpM
bohM weiße 22, 40,00 M Linsen 30 60 M Kartoffel 5,00 7M
M per 100 Kilogramm

Rindfleisch 1,00 1,40 M, do Sanchfleisch ,80 1,20 M, Schweinefleisch
1,00 1,60 M, Kalbfleisch 0,90 1,6 M Hammelfleisch 0,30 1,40
viltter 1,85 2,80 M, Karpfen 1,20 2,00 M, Aale 1,00 3,00 M Zan
der 1,00 2,40 M Hechte 1,00 ,20 M, Barsche 0,70 1,60 M Schleie
0,60 2,20 M Bleie 0,60 1,50 M per Kilogr Eier 2,00 3,60 M
LKrebie das Schock 2,00 12,00 M
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Abgang und Ankunft
der Wsenbahnzüge Bahnhof Halle

Leipzig 3,10 fr U4 25 fr
,40 V 7 36 B SS,49 B

10,15 V 11,40 V 1 40 N
3,53 N 5,5 N 6 25 A 7,15
A 3,25 A 9,5 A 10,46 A

11,0 A
Nach Magdeburg 6 46 B his

Cöthen 7,19 V 9,51V 10 59 V
M Cöthen 11,31V 1,24 N
3,8 N 5 50 N 8,33 A 10 25
A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4,19fr 4 36 fr, 7 25 V
9,18 V 11,0 V 1,40 N 5 39

N 6,0 A 3,55 A 9 19 A
11,35 A

Nach Thüringen 5 45 fr 7 15 V
hur Sonn und Festtags bis
I Septemver einschl bis Stadt
sulza 7,39 V 10,15 V 10,47
snach Zeitz München über Probst
zella 11 9V, 11,46 V 12,30 N
2 10N 5,23 N 6 15 Z5 9,34 A
M ErfurtZ 10 5S A

Nach Posen 7,40 B 11,29 V M
Cottbus 1 33 N 6,31 A 9,33
pis Finsterwalde

Nach affel 5 10 V 6 44 V M
Sanzerhausen 9,0 V 11 43 V
12 50 N M Eisleben 2 5 N
S 50 A 9 30 A M Nordhau
sen 10 32 A 11 0 A stis Eis
leben

Nach Bienenburg S 0 V 7 45 V
II,35 V 3 5 N 6 0 N 6,30
N M Cönnern 9,25 Ä sbis
Halberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach SchaWdt 5 45 B 4 0 N

Von Leipzig 5 30 V S 33 Z5
7,9 B 7 53 V 9 43 V 10 54
V 11,23 V 1 12 N 2 52 N
4,20 N 5,35 N 7,30A 3 2Z

A 3,505,35 A 10 22 A 12,0 A
Bon Magdeburg 2 53 fr 7 27 B

8,45 V ston Eöthen 10,2 B
I,26 N 3,33 N 5 0 N 6 56
A 8 53 A 10 40 A

Von Berlin 4,21 fr 7,29 V fvos
Bitterfeld 10 3 V 10,42 11 3 B
11,39 V 1,55 N 5,22 N

5 44 Ä 3 L7 A 10,51 A
Von Thüringen 4,30 fr 7 5 V

svon Erfurt 9 13 V lvon Er
furt 10,23 V 1 2 N 4,21 N
5 14 N 5 33 N 3,12A 3,50
A pber Probstzella von Mün
chen Zeitz 9,11 A 10,39 A
s nur Sonn und Festtags bis 1
September einschließlich vonStad t
snlza 11,14 A

Von Posm 7,7 V svon Fallen
berg 10 37 V 12,56 N 7,S
A 10 14 A hon Cottbus

Von Kassel 6,29 V fvon Eisleben
6 55 V sv Nordhause 7 14 V
10,5 V 12,30 N svon Sangerhan
sen ,1,13 N 5 13 N 7 29 A hon
Eisleben 3 55 A 10 40 A

Von Vicncnburg 5,24 V hon Cön
ncrn 3 10 V hon Halberstadt
10 5 V 1,16 N 4 55 N 8,52 N
II 37 A

Z bedeutet Lokalzug

Von Schafft 8 50 A 10 15 R

Nicht zu mißdeutende Aufforderung ab Es eilte ihm
durchaus nicht damit den Claude Lorrain im anderen
Flügel kennen zu lernen es war sonnenklar der Maler
wollte ihn entfernen damit die Dame die offenbar im
Zimmer nebenan weilte nicht von ihm gesehen würde
Das nächste Mal wenn Sie mir gestatten Herr Wer

ner

Es wird wir ein großes Vergnügen sein Bei dem
dunklen Himmel würden Sie überdies wenig Genuß da
von haben versetzte der Maler kühl

Scheint mir auch so Selbst hier am Fenster bei
dem kleinen Becker entgehen einem die Feinheiten in der
Ausführung Werde den nächsten sonnigen Tag mit
Ihrer Erlaubniß dazu benutzen den alten Meistern meine
Aufwartung zu machen Götz war aufgestanden und
betrachtete angelegentlichst die nächsten Bilder

Unruhig mit argwöhnischen Blicken verfolgte Werner
jede seiner Bewegungen

Götz spitzte den Mund als wollte er zu pfeifen anfan
gen Heureka jubelte es in ihm

Ein hübsches Arbeitszimmer haben Sie übrigens
bemerkte er unbefangen den Saal durchwandernd und hier
und da stehen bleibend Platz genug sich auszudehnen
Die längste Zeit haben Sie es freilich benutzt Der
Raum muß nicht zu erheizen sein bei eintretender Kälte
Wie ist mir denn Ist das nicht der berüchtigte Saal
in welchem der Sage nach das unglückliche Opfer der
Erziehung nach Rousseauscher Methode sein Leben endete
Den blössinnig gewordenen Heinrich meine ich der im
Wuthanfall den Degen gegen den Fürsten zog und durch
die Hand des eigenen Vaters fiel So behauptet man
wenigstens Rein das hinter dem Saal liegende Zim
mer war es dort brach der Prinz zusammen Die Blut
flecke sollen ja noch vorhanden sein Bei den letzten
Worten stand Götz schon an der Thür

Es ist doch gestattet sich den Ort jener unheilvollen
That anzuschauen fragte er über die Schulter zurück
Sein überlegenes Lächeln und das boshafte Ausblitzen im
Auge verschwand ebenso schnell wie es gekommen denn
Werner verbeugte sich mit der verbindlichsten Miene von
der Welt

Bitte gehen Sie voran sprach der Maler ich bin
gern erbötig Ihnen als Cicerone zu dienen da es Ihnen

anscheinend große Freude gewährt in diesen alten Räumen
lokalhistorischen Spuren nachzugehen

Sein Ton klang dem kleinen Lieutenant etwas ironisch
und er vermochte sich des Gefühls einer inneren Nieder
lage nicht zu erwehren Er durchschritt an Werners Seite
die verschiedenen Gemächer des linken Flügels und lauschte
aufmerksam den Erklärungen und kleinen Anekdoten die
sein Führer mit heiterster Liebenswürdigkeit zum Besten
gab

Man kehrte in den Saal zurück
Staunen Sie nicht über die Tiefe und Gründlichkeit

meiner Kenntnisse scherzte der Maler Die habe ich
im Laufe der Zeit allmählich der Kastellanin der guten
alten Mama Huhn abgelistet

Ich bin Ihnen zu großem Dank verpflichtet und möchte
es gern noch mehr werden Rund heraus ich schlug den
Weg zu Ihnen mit der Absicht ein Ihnen eine Bitte vor
zutragen Wollen Sie mich als Schüler annehmen Bitte
jetzt keine Antwort Es sieht nicht aus als seinen Sie
geneigt meinem Wunsche zu entsprechen Weiß Sie haben
es einem halben Dutzend unser heranwachsenden Schönen
abgeschlagen und das wären noch unterhaltende Stunden
gewesen eine süße Aufgabe der sich so leicht kein Anderer
entzogen hätte Sage Ihnen gleich Herr Werner ich habe
nur geringe Anlagen und würde die Sache voraussichtlich
mit viel Lust nnd wenig Erfolg treiben Wissen Sie was
mich hauptsächlich verlockte und auch ermuthigte dies An
sinnen an Sie zu stellen Die Resultate die Sie in einem
halben Jahre bei Fräulein von Schönholz erzielten Sie
hat unglaublich rasche Fortschritte gemacht und malt schon
jetzt für eine Dilettantin erstaunlich gut

Asta wäre am liebsten aus ihrem Versteck hervorge
sprungen

Und dann meine ich fuhr der Lieutenant fort wer
solch einem unter uns gesagt kleinen Satan gegenüber
die Geduld nicht verliert wird auch mit mir Nachsicht
haben

Werner lachte Die kleine Lektion konnte Jda nicht
schaden Leider wahr gesprochen Herr von Götz stimmte
er bei Fräulein von Schönholz besitzt ein so launisches
unberechenbares Temperament daß sie einen Engel dahin
bringen könnte aus der Haut fahren zu wollen Boshaft
ist sie in einer Weise kein Kettenhund ist bissiger

Dessen ungeachtet gebe ich ihr herzlich gern Stunden
nämlich weil ich mich in der Geduld üben will Ich
trage mich mit dem großen Gedanken mich zum Philo
sophen heranzubilden Ohne Lantippe kein Sokrates lautet
mein Glaubensbekenntniß

Xantippe war die Frau des Sokrates entgegnete Götz
mit gehobener Stimme Stechend herausfordernd bohrte
sich fein Blick in den des Malers Würde Ihre Philo
sophie so weit gehen

Das ist eine Gewissensfrage Herr von Götz gab
Werner reservirt zur Antwort Ehestand Wehestand
ein Mann soll das sehr sehr überlegen

Der Lieutenant verabschiedete sich und Werner gab ihm
bis zur Treppe das Geleit

Asta schlüpfte unterdessen aus ihrem Gewahrsam her
vor Dieser unverschämte Mensch rief sie in Heller
Empörung hat denn schon Jemand über meine Fähig
keiten und Leistungen sein Urtheil verlangt So etwas
muß man stillschweigend hinnehmen Und Sie haben mich
auch gehörig schlecht gemacht Ich kann Ihnen gar nicht
sagen wie böse ich auf Sie bin Von der Hochzeit her
habe ich auch noch ein Hühnchen mit Ihnen zu pflücken
Rechnen wir ab Zwei Bejahungen ergeben eine Vernein
ung also diesmal ist s Ihnen geschenkt und Sie gehen
frei aus Aber Herr Götz Na warte nur Du sollst
mir wieder Süßholz raspeln Ich schlage Dich mit Deinen
eigenen Worten Wie drückte er sich gleich aus Wer
solch einem kleinen Satan gegenüber die Geduld nicht ver
liert

Das werden Sie gefälligst bleiben lassen suhr der
Maler auf Ich verbitte es mir strengstens Ich danke
dem Himmel daß alles glücklich abgelaufen ist und Herr
von Götz nicht Lust bekam zur besseren Beleuchtung der
Bilder die Vorhänge bei Seite zu ziehen Ich rathe
Ihnen begehen Sie keine neue Unbesonnenheit Was würde
er von Ihrer Anwesenheit hier denken Ihr guter Ruf
steht dabei auf dem Spiel und das ist der schönste Schmuck
eines jungen Mädchens Ich kenne einige Klatschbasen des
schönen und starken Geschlechts die mit wahrem Heißhun
ger auf die Gelegenheit passen über sie herzufallen Sie
haben sich durch manche kleine Bosheit Feinde geschafft

Fortsetzung folgt



Bon Mittwoch den 5 Juni Nachmittags bis Donnerstag den
B Abends werden die Verbindungen der auf dem Leipzigerplatze tiefer
gelegten Hauptrohrleitungen hergestellt Während dieser Zeit wird die
Wasierzufnhrnug für das obere Stadtgebiet d h die östlich
von der Thurm und Königstraße dem Martinsberge der alten Pro
menade dem Harze der Bernburger und Reilstraße belegenen Theile
nur eine geringe sein während in der Halberstkdter Ger
inar Meckel Kruckenberg und Forsterstraße das Waffer
ganz fehlt

Gleichzeitig wird auf Grund des 7 der zum Schutze der städti
scheu Wasserleitung unterm 22 Januar 1886 erlassenen Polizei Ver

rdnung die Schließung der Privat Springbrunnen auf diese Zeit
angeordnet

Die Verwaltung der Gas und Wasserwerke

Mit Bezug auf vorstehende Bekanntmachung wird zur allgemeinen
Kenntniß gebracht daß Zuwiderhandlungen gegen die obige Anordnung
bezüglich der Springbrunnen auf Grund der Polizei Verordnung zum
Schutze der städtischen Wasserleitung zu Halle a S vom 22 Januar
1886 mit einer Geldstrafe bis zu 30 Mark im Unvermögensfalle n
verhältnißmäßiger Haft geahndet werden Außerdem wird den Be
wohnern des betr Stadttheiles dringend anempfohlen während der
in Frage kommenden Zeit mit dem Verbrauch des Leitungswassers
in ihrem eigenen Interesse recht sparsam zu sein und möglichst jedes
Sprengen von Gärten zc zu vermeiden

Halle den 1 Juni 1889 Die Polizei Verwaltung

Ii I ininFriedrichstratze 5
Dortmunder Aktien Bier hell und dunkel ff Lichtenhainer

ittagstisch von 12 2 früh bis Abend Stamm solide Preise Ver
einszimmer mit Klavier noch frei Franz Billard

Mit Rücksicht auf die eingetretene heiße Jahreszeit wird hiermit
auf Grund des 3 der Straßen Polizei Ordnung vom 15 Septem
ber 1879 die tägliche Reinigung und Spülung der Straßenrinnsteine

geordnet
Halle a S den 1 Juni 1889

Die Polizei Verwaltung
Zur Annahme von

V ÄVS II iKVIIist das Bnrean des Standes Amtes

Montan den 1v Juni
S Pfingstfeiertag

Vormittags von w bis 11 Uhr
geöffnet

Halle a S den 5 Jnni 1889
Königliches Standesamt

Zernial
Bekanntmachung

Sonderzug Lrip ig Tha e und zurück
Abfahrt Leipzig

Schkeuditz
Halle
Cönnern

Ankunft Thale

am Sonntag den t Juni
5 10 V
5 28
5,57
6,47
8,49

Rückfahrt Thale
an Cönnern

Halle
Schkeuditz
Leipzig

7 15 Abds
9 16
10,15
10,46
11,06

Fahrpreise für Hin und Rückfahrt
aöFeiPzig und Schkeuditz m II Klasse 6 Mk in III Klasse 4 Mk 50Pfg
ab Hak Cönnern in II Klasse 4Mk 50Pf in III Klasse 3 Mk

Der Ne der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der Fahr
auf dem Maad bu Bahnhofe in Leipzig und bei der Auskunftsstell
der preußiicheVStaatÄ Pz g statt und wird in Leipzig und
Halle 10 Minuten vor Zu

Gleiche Sonderzüge werv raus ,chtlich
21 Juli und 18 August befördert

Magdeburg im Juni 188

syigliches Eisenbahn Betriebs Mmt
s Wittenberae Leipzrg

ZKdwtsvds NrÄllllkoNsll
MUslkoNsi l GMWckMvr

LMvkkMsv
aus den Schächten der Graflich Westphälischen Bergdirection

bei rdtt ofserirt sowie Lager
sr ckiKr lkv s und franeo in s Haus

M MzrOvVpvr
E llalle s 8ssle
Vertrieb im ßr i e kMks MWttes

empfiehlt sich zur Lieferung von Fuhreu und einzelnen
Ctr frei ins Haus bei l tliZK tvr Preisstellung

Promple und reelle Bedienung
WO Mchs HmW

Stck 10 Pfg bei
IriMwM str Ä
Makulatur

empfiehlt die Expedition dieses
Blattes

Cocosnnsjbntter
5t Pfd V Pfg bei
IrWtvM

Auf der

Höhe der Zeit
steht ein Geschäft wenn fein Be
triebssystem ein derartiges ist daß
es nicht nur den Anforderungen
der Verkaufenden fouderu auch
und zwar in erhöhtem Matze den
Bedürfniffen der weniger Bemit
telten gerecht zu werden vermag
Dieser seltene Vorzug wohnt an
erkanntermaßen meinem Geschäfte
w ausgiebigster Weife iuue Die
Bequemlichkeit der ratenweisen
Zahlung erleichtert Jedermann die
Anschaffungen für den Pfingstbedarf

Bei gediegenster Auswahl vor
züglicher Qualität und billigsten
Preifen empfehle ich

Herren Alynge
Frühjahrs Psletots
Hosen Westen Jaquets
Stiefel Hüte Schirme

t

Damen Mäntel
aller Faeons

Promenaden Mäntel
Umhänge Bisites
Jaquettes Siefel

t

KnaVenänzüge Mädchen
Regulateur Waud n Taschenuhren

S

Möbel Betten Sophas
Lieferung completler Ausstattungen

N MMmz
iWaaren u Möbel Credit Geschäst

von

Mo lnäo
SA Große Mrichstraße BR

AK
erste Etage Eingang von der Seite

Anzahlung nur beim ersten Kaufe
Als Legitimation genügt Stenerzettel oder

Miethsbnch

I

Direction Mahsrtschiisch ch Co
Fräulein uii

Wolzer und Liedersängerin
Die Familie I r l r Qii

Bravour Reck u Parterre Akrobat

Herr Rl x taSt
Gesangs Humorist

Fräulein AlirsiR ZlvrRi
Wiener Sängerin

Das ZlarI Vrt musikal
Pantomimisten

Zlr I iiQv u ZUi e
Bravourjongleure

8W AM
er preisgekrönte Schönheit

von 8p
Fm kett 8t ck rt

Bioplastiiche Bilder

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
er Borst 8 Uhr Ende 11 Ubr

Freitag den 7 Juni
KrmW

Anfang 4 Uhr
HV Ll IIv Stadtmusikdirektor

ÄMdWter lM
Freitag den 7 Juni

kr l omvrt
HV Vl llv Stadt Musikdirector

1in täglich frischer Sendung

z r ktv Vicrl
Kvliritvlrvii D

VvUv tv
roh u gekocht in anerkannt
vorzüglicher Qualität

rtv k i ti Ziii 0ii

H Kvlrovdtv H
feinste

A A KvI vvZ W
üa vL rt

KvIKÄGV DLviustv Rl tjvs K
A lt Ä rt ÄvZ

empfiehlt

SMWUsWxs
2

Fernsprech Anschluß Nr 251

Feinste frische

lliiiidsM UmMM
z Ltr Pfg beiIiMveii SO

bestes Pferde
futter empfiehlt

HVIlli
G U vrk i I

empfiehlt

Ik iIiii I rL
kl Ulrichstr 13

sliki rt vsräsQ
I dorstorwln von
Or IK K 8 Imvt v,8tsiii SK33

Fk den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius MunSelt in Halle PlötzMe Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstratze IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzn 2 Beilage

I H Ilv 8Monats Versammlung
Donnerstag den K Juni R88K

Abends 8 Uhr im Saale des
v t V vick

Tagesordnung
1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Ausstellung farbiger Dekora

onen für Klein sche Mineralfar
b n von Herrn Maler Schulz
aus Leipzig

3 Berathung über die Ein
richtung einer dauernden kunst
gewerblichen Ausstellung

4 Ausschreibung einer Wettbe
werbung für Programm Umschlag
und Tischkarte für den allgem

IlM sfon deutschen Bergmannstag Wahl der
Preisrichter

ÄUSAsküdrt im 5 Aufnahme neuer Mitglieder
Der Vorstand

ü el Reg Baumeister
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